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Kein Fremder in Hamburg: Baumgart
holt McKenna als Co-Trainer zurück

Kevin McKenna wird Co-Trainer von Steffen Baumgart beim
Hamburger SV. Erfolgreiche Zusammenarbeit beim 1. FC

Köln wird fortgesetzt.

Nach einer spannenden Neuordnung im Trainerstab des
Hamburger SV wird Steffen Baumgart, der Cheftrainer, künftig
von einem vertrauten Gesicht unterstützt. Kevin McKenna, ein
ehemaliger Bundesliga-Spieler, tritt als Co-Trainer in das Team
ein, wo er neben René Wagner und Merlin Polzin arbeiten wird.
Diese Neuverpflichtung findet zu einem Zeitpunkt statt, an dem
der Verein sich frischen Wind und neue Perspektiven erhofft.

Kevin McKenna hat eine beeindruckende Karriere hinter sich,
sowohl auf dem Spielfeld als auch in der Trainerbank. Nach
seiner aktiven Laufbahn, in der er insgesamt 112 Bundesliga-
Spiele für Vereine wie den 1. FC Köln und den FC Energie
Cottbus absolvierte, wandte er sich schnell der Trainerarbeit zu.
Zuerst übernahm er die U-17-Mannschaft in Köln und machte
anschließend Karriere in verschiedenen Trainerpositionen, unter
anderem bei den Profis des 1. FC Köln.

Eine Rückkehr zu alten Bekannten

Nach einem Jahr als Assistent von Boris Schommers beim 1. FC
Kaiserslautern kehrte McKenna im Sommer 2021 zu seinen
Wurzeln zurück. Hier hatte er die Möglichkeit, mit Steffen
Baumgart und einem weiteren Trainer, Timo Schultz,
zusammenzuarbeiten. Die Zeit in Köln war für ihn prägend: Er
sammelte nicht nur wertvolle Erfahrungen, sondern baute auch



enge Beziehungen in der Trainerwelt auf, insbesondere zu
Baumgart.

Die Entscheidung, McKenna nach Hamburg zu holen, ist für
Baumgart von großer Bedeutung. Er setzt auf Kontinuität und
eine vertraute Arbeitsumgebung, die bereits in Köln erfolgreich
war. Durch die Rückkehr von McKenna erhofft sich der
Hamburger SV eine Stärkung der Mannschaft, insbesondere in
der Kommunikation und der strategischen Ausrichtung des
Spiels.

Die Trainerposition im Profifußball ist oft von sich schnell
verändernden Bedingungen geprägt. Daher ist die Wahl eines
Co-Trainers, der mit dem Cheftrainer bereits
zusammengearbeitet hat, eine kluge Entscheidung. Der
Hamburger SV, der in der zweiten Bundesliga spielt, hat hohe
Ziele und wird alles daran setzen, in der Tabelle nach oben zu
klettern. In diesem Kontext ist die Zusammenarbeit zwischen
Baumgart und McKenna als wesentlicher Schritt zu betrachten.

Die Fans des Hamburger SV dürfen gespannt darauf sein, wie
sich diese neue Konstellation im Lauf der Saison auswirken wird.
Die Erwartungen sind hoch, und die Zusammenarbeit zwischen
einem so erfahrenen Trainerduo könnte entscheidend für den
sportlichen Erfolg des Vereins sein.
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